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Sehr geehrte Damen und Herren,

im neuen Koalitionsvertrag steht, dass das Ausreisezent-
rum zeitnah geschlossen wird. Ich begrüße diese Entschei-
dung und hoffe, dass diese auch zügig umgesetzt wird. Je-
doch steht im Koalitionsvertrag, die schwammige Formu-
lierung, dass die Schließung „zeitnah“ erfolgen soll.

Meine Frage lautet nun, was bedeutet zeitnah? Wann wird
die Landesregierung Schritte zur Schließung des Ausreise-
zentrum vornehmen? Was geschieht mit den Menschen,
die jetzt in der LufA leben?

Auch wenn ich diesen Schritt ausdrücklich befürwortete
möchte ich gerne noch etwas grundsätzliches zu diesem
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 Thema äußeren. Ich wundere mich, dass diese Entschei-

dung nicht bereits früher gefallen ist. Seit Bestehen der
Einrichtung gibt es Kritik aus der Bevölkerung an der LUfA
und auch seit etlichen Jahren wird die Schließung gefor-
dert. Mehrere Gerichtsurteile haben die Auffassung der
Gegner gestützt. Auch als die Betroffenen sich an die Öf-
fentlichkeit wendeten und die Schließung des Ausreise-
zentrum forderten wurde weiter stur daran festgehalten.
Das 550 Bürgerinnen und Bürger sich mit den Bewohnern
solidarisch erklärten änderte nichts an der Haltung der
Landesregierung. Für die Zukunft würde ich mich freuen,
wenn die Zuständigen entsprechende Kritik von Seiten der
Bürgerinnen und Bürger ernst nehmen und nicht jahrelang
die Augen davor verschließen.

Mit freundlichen Grüßen

mailto:katrin.werner@bundestag.de

